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WaschUiaaren

Hier ist eine Ueberficht:
«r«i»»l»k Hlppl,»«?Dawar», weit» und

>»» lo« Weit- und fardi,« Brüa»-

snte»» lschusse» durch «>« hüdsch,» ivlum-a
Ä-ffi»«.

»ere«rislrlc ?h««trny-»in>°ch-^Bar^!^
Chamdray «,»ra» ZZ Z»ll un« leinen

«»",«'.
" °» -ws.che. punt. neu»»..

Izpofltio« >»tiste-v»ula,d Musler in
Aizuren und Polka jwnllea. Ein-

Kiiilo «atisie -Gp »e» undfane, Streifen
Plieapple liffae

Vuntlirte Schwei,er-R-sa^ qick», »eau^
»e>ß und »»t und schwarz in Aiguren und

Dessin«.
«,»,e »e «,i«. Organ,ine, jsantaisle

«ffen.

UeVarslloiiLe.
Ueber

..

Geld Sparen.

deddch ch sein.
Nei s

selde n»ch s« Nein.
Sin k.eine« lont» giedt Ihnen alle Privilegien

Seranton Spar Bank
120-122 Wyoming A»e.,

Ausverkauf.
v«slii« ZIU«»,>».

Männer ganz wollen« Anzüg«, 7K.
KnabinAnzüz«, S bi» l 6 Zahr«,ll.vO.
Knabtn Holen, 3 bi« IS Jrhre, Lk T.

. Nu<stafflrungen tn großer
Menge.

A. 3 Mulderik ä- Co..
w«shi«gt»n und Lackawanna A»e».

Strikt ein Prei». Sehet die Fenster.

Osear Hcyer,
praktlschrr »«»tscher

Uhrwaeher und Goldarbelter.

»». »«> L«ck»»«»»a «»«»»».

W lke«darre «»«bricht»».
Am I». Mäi, findkt h>«r der Eon-

»ent der Siaat« Federation os Labor
statt.

die anqeklagt waren, da« Hotel von P
P. Kashuba zu Pitt«ton durch Dynam«

gen sie nich, b-w>es-n weiden konnte.
Joe Moiri«, alia« Guiseppi

Plan«peili, der übersühi, wurde, «inen
kriminellen Angriff aus di« Sjahiig« Ha.
zel Dav>« »on Ost Maiket Straß? ge-
macht ,u haben, >st Samstag zu S Jahren

Zuchthaii« »erurlheilt worden.

Eharle« Jone«, früher von

Vir»««»«.

Wm, I. Peck, Eigenlhümer d«,
Pi?«,on Gazette, ist Dienstag »om Piä

oem Hospilal genommen werden.

Da« Gebäude de« Dr. Di»eley aus
der Westseite, von der Waller Lewi« Fa-

gängir Jame« Dyk« «hielt böse Vrand«

Michael Melville »on N.

Irische Mati»u-l>k-» dr»h«» «tt
,tn«m «»fttande.

über die Ant«oil>Adresse

länder von neuem aus'« Tapet gebracht
werden sollen. Er «rNäet«, daß di« R'

ab»uh«lseii, auf »1« alten Zwangt,»«.
Hoden »urückgegriffe« hab« Pro> ss>
oor Beschworenen seien adgelchaffi, D«

Psl>cht und ,um Au«bruch d«r Re.

e«n Neleaenteit ab. Odlchon IVO Zäh,«
leil der Bereinigung veifloffen feien, de-

Zohn R Jzne«.

dinlon! Stadtiäih«, John Dever«aux

Gustav Hempel und khaile« H, Bloe«
tluditor. Sharl«« Oli»«r; Aimendirek-

? In Menden, Lonn., ist da» Psarr-
hau« oer katholischen St. Rose-ttirche
durch Feuer ,e,ft»rt worden; d«r Schad«n
»«trigt tzli.OX).

Geriibtliehe«.

für diililben nicht srrtig war«n.
Pili, McHugh, John McCormack und

William Hall, d>« am Adend der l,tzt«n
Wahl in die Scheune de« Holelbesitz««
Z W. O'Brien zu Olyphan, einbrachen

sende« Z. T. Edward» stahlen, wurden
dem Zuchlhau» übersandt, McHugh zu

I h?e«.
Mai» Ruffell, die sich schuldig bkkann«

,«. «in Tisch,uch von Frau Julia Gibbon«

geiste«gestör« sein soll.
(tingesandt.)

oerselde speziell sür die älteren Deutschen
von Jnleriffi sein wird. Als» der Au«

greise Pastor Veit sich defand, der jetzt
im Alter »on SO Jahren steht Ade,

zwei Kinder «n,stammen, wovon da«
lüngste etwa S Jahre zählt, Da« Wohn-
haa« ist Eigenthum der Arup und ein

m«md« ha, vor nich, lang« Zeit «in
neue« büdsche« Goite«hau« errichtet und
sich dadurch «in« Schu>!>«nlost «on lIS,-

ward b«s»nder« al« ein Mann geschildert,

vi« ein reiche« Feld sür sein« Wirksam,
leit biet«.

Italleuische «ise»»ah»le»t« s»lle»
»tcht ftr«ite» »Srf«».

Kategori« mit «in«m gewöhnliche« Fabrik«
Sireik stelle« tan«, do e« sich bei demsel.
den um viel bedeutendere Jnlereffen han-

Angeft,ll>en würde al« ein Streik pon im
Dienste de« Publikum« st-henden Beamt««
»«irachtit un» die Str«>k«r würd«« unt«,

g«n w«rd«n. Die Regierung s»-ich/ader
den Bahn-Anaestelllen nicht da« Recht
ab, nach der Le>brffe>ung ihr«r Lag« zu
streben Sie ha« de«w gen di« Bahn-
g-stllschast schon im Borau« ersucht, sich
mil ihr«n Angestelllenin Gütezu einig«n.
und hofft, daß di« vahngeselllchaft den
ihnen von ode« herab geged«n«n Wink
nicht außer Acht lass«« w«rd«.

Kcranian Uockenklatt.
Gerauto», Va.. Donnerstag, den «. Februar ISVS.

lvo» »«r Gt»s«tt«.

eintraf.
Di« monatlich«» G«schSst«virsamm-

lungen d«» ?Bavirian Social Slub,"

L-Yh'« Lokal an Süd Irving Avenue b«.
sind«!, find«« j«d«» »litten Samstag im
Monat statt.

Joseph, der juaendhch« Sohn d«r Eh«.
l«u>« Loui« B>ähl«r »on Rosin Eourt,
Karb Donnristag nach kurz«, Krankheit

Friedhof« in der SV Ward zur l-tzle«
Ruhe b«ftatl«t.

Auf d«m Grundstück an Slon« A»«nu«,
zwisch«n Orchard und Hemlock Slraßen,
vo die «rst« Kaiholilch« Kirche stind, s»ll
in der nahen Zukunft wieder «ine Kirche
«richtet t»«rd«n, d« R«». I. A. O'-
R«illey »orftehen wir».

Sonntag Nach«illag hielt di« S».
Paul'« Gemeind« ihr« »itttrljährlich«
Versammlung ab, di« stark b«suchi war i
e« würd« u. A. einstimmig b«schloff«n,
ein« Psarrwohnung auf dem Kirch«n»

Herr John Eide« v»n Ston« A»«nu«
der »or einiger Z«it pon «in«m Schlagan.

soweit he> gestellt, daß «r kl«in« Spazi«r
gäng« untern«hm«n kann. Kür di« zahl-
eeichen Freund« d«t Herr» Eide» ist di«»
«ine e,f,«ulich« Nachricht.

Der Ard«il«r - Fortbildung«» und
Krank«»-Unt«rstlitzung«»B«rein hält am
lammenden Montag s«in«n jähiliche»
Ma«k«nball in seiner Hall« an der Ecke
oon Prospekt A»eniie und Ald«r Straß-
ab. All« Boikeh«»ng«n find getroffen
worden, um da« Fest >u «ine» g«mlUhli-

H«rr John Echridrl, d«r b«kannt- Bä-
cker »on Eedar Avenue, wurde Samstig
40 Jahr« alt und »u Ehren de« Ereignis-
se« planten seine zahlreichen Freunde ein«
lleh<r«aschung«»lMelellschc st, die vollstän-
dig gelang. Di« Sußeist lustig« F«,«r
sand in Zulrge,'« Hall« statt un» dautrte
di« Mitternacht. Herr Schr»o«l würd«
mit einem präch'ig«» Moni« Stuhl d«>
schenkt,

Die B«rlam«lung he« Frauen - Ber.
«in« d«r «>st«n deutsch«» Pre«bylerischen
Gemeinde, welch« h«ut«, Donn«rstag, d«n
S Februar, in der Wohnung von Frau
Stephan Spruk« adgihalttn w«rd«n
sollt«, ist au« Rücksicht d«« L«ich«nde>
gängn>ff « von Frau Linder, dem viel«
Glieder d«« B«r«m« beizuwohnen geden-
ken, di« auf Donnerstag, den IS. F«drua>
aufgrschobrn.

D«r St. Mary'« Gl«« und Dramatic
Slub «rwihlt« ,n ein»r Montag Ad«od
abgehalten«« Versammlung folgende Be.
amten: Piästdent, Jsador« Müller;
Biee-Präs,den«, Leopol» Aldrechl i Sek
retär, S«org« R»bl»>g; Schatzmeister.
Frank P. Kloß; Auditoren, Jol«ph
Mos«r und H«n,y Ji««ison; Mast«r.
at-Aim«, Jak»b F»ch. Em« g«s«ll>g«
Sitzung splgt« her Wahl.

Aus d«m Heimweg« »om x«ntral«n
St,d»h«il« am Samstag kurz »or Mit-
>«rnacht wurde Zam<« P»aah»« v»n
»I«f«r Seit» an h«, Eck« von Lackawanna
und Ada«« A»«»u« »on »r«, K«rl«a in
lultirt, «» gad «in Handgemeng« und al«
Voxahve «,n«n d«r Drei ni«d«rg«fchlagen
halt«, «ihod sich di«f«r fchnkll und »«rsetzte
ihm «in«n Schnitt am Back«n, zw«i Zoll
lang und nah«zu «in«n Zoll t>«f. Di«
dr«i Angr«is«r ergriffen hierauf di,

Flucht, ohn« daß «in Polizist d«n Bor
gang b«me>lle.

Frau John Kinder Po» Pittßton A»e>
nue, di« schon s«it lingtiir Zeit mi>
«inem Hüsl«nl«idtn d«haftet war und auch

lag Mittag ,m Alt«r »on '«4 Jahrrn
vi« Btrstorbtn«, w«lch« «in« Schwester

Herrn Houi« Schumacher, pon d«,

Firma Zi«gl«r t Schumacher war. wird
»on d«m Satl«n und zw«i TSchtirn üb«r>
lebt. Ihr« Beerdigung erfolgt h«u»>
Rachmit'og im P,,i«to» A»«nu« Friid
hcfe und P-,i»r O <Sall«ni,mp wird die
trauerf«i«r l«t«n.

Am lammenden Montag als» hält die
Scranton Stng«rr»nd« in d«r Aihl«t>c
Holl« an Ald«r Stra? ahr«n jährlich«»
Ma«k«nball ad. E« ist ein« b«kannteIhatsache, daß dieser Berein die gemüih
lichsten Feklrchkeilen in der Stadt abhält
und dieser Ball wird keine Ausnahme
dilden. Ein tüchtige» Arrangement» So-
mit« ist schon sej, einiger Zeit mit den
Lordereilungen b«schgs»gt »nh »««spricht,
w>« im»««, «twa» gelung«n«». Gute
Rustk, die deften Gelrank« und fröhlich«
Th«iln«hmer werden nicht »«f«hl«n, den
Ball zu einem glänz«»d«n zu machen.

«av»e «»»»«.

H»»e»d»ke.-In seiner Wohnung an
Main Straße «e,schied letzt« Woche Am»
diosiu» Brechte! im Alter von SO Jah-
ren. Der Beistorben« wird von seiner
Gattin und drei Söhnen überleb!. E«>n«
Beerdiguni eisolgt« Freitag Nachmittag.

D«n Eheleulen Lang«n»ors«i von
Ahurch Hill ist «in Sohn g«b,r,n worden.

«u« de» »der»» »dalr.
(Archdald «orrespontenz.»

Michael Robl« von Olyphani
würd« gestern in der Eddy Sreek Zechevon einem Felsensturz von der Decke
schwer verletzt nnd liegt im Lackawanna
Hospital; doch ik sein Fall nicht hoff.nung«lo».

Ein aus der Oftseil« von Jermyn
wohnhaft» Slowacke berichtete den zu-ständigen Behörden, daß er Freitag
Ab«nd, während «r sich mit f«in«m Lohn-aus dem Heimwege befand, von zw-iKerlen vor d«r Epitcopal Kirche nied«r>
g«schlag«n und um s«in«n Lohn und sil.

b«rn« Taschenuhr b«raubt würd«. S«in«Angr«is«r sind ihm unbekannt.
liardondale »orres»«»de»».)

Ein Feuer in der Wohnung von
Frau John McHugh on Powderly
Stra?, vo» durch «in fehl«rhaft«» Ka.
min »«rurfacht wurde, zerstörte Sonntag
da« Gebäude.

Die Wohnhäuser »»n Stephan
Whetmor« und Andr«w Eostello ,u May»

si«ld wurden siüh Sonntag Morgen voll»
ständig durch F«u«r z«rftört, währrnd «i«

drill«» l«icht bkschädigt würd«.

lkharl«« Hull von d«r Eolumbia
Schlauch Eompani«, d«r sich so taps«,

bei dem Feu«r betrug, welche« letzt««
Nov«mb«r di« M«,hodist«n Ki,ch« ,«r-
-stört«, hat sich von den zur Z«i, «rhal.
,«n»n schwerrn V«rl«tzungen soweit erholt,
»aß er wieder au«g-hen kann.

Va« Udal abwärt«.
T«»l>r.-Herr Heinrich Nägeli und

Gattin von Main Straße trauern üd«>
oen Verlust ihre« kl«in«n T»ch,«,l«in»,
welch«« ihn«n letzten Freitag durch den
To» entrissen wurde. Dasselbe ward »«,-
gang«n«n Sonntag in d«m di«sig«n Fri«d
Hof« dierdigt ?Der bekannt« Metzaermei-
>»«r Robirl Llewellyn hat da« Eigenthum
»e« Herrn Al xandrr Rufidach an Taylo,
Stra? käuflich «>word«n. Herr Rufidach
wiid nun nächsten Dienstag m>, feine,
Famili« Taylor »erlassen und nach siansa» üderfiedel« W>r wünsche« ihm glück
liche R«isx und s«rn«r«t
Heule Adend findet der Ma«kendall de,

Schlauch Eompanie Ro. I statt. Jedermann sollte sich an demselden betheitigen,
da alle« ausgeboten wiid, um den Best,,
cher in jede, Hinsich, zu desriedigen. De,

Eintritt betiägt nur SS Sem«.?W e
un« miigetheili wird, ist da« cirea I
Zahr alte Mägdlein de« Herrn Adraham
Bircher in P»ne gefährlich erkrankt, so
daß wenig Hoffnung auf dessen Genesung
»orhandin ift.
!

Stord Peraot»«.
Milion G.. der » Monate alte

Sohn der Eheleute v- S. tzutz «on Von
Storch Avenue, «rlag Montag d«r Lust-
>öhr«n«nlzündung und ward« gestern d««
erdigt,

Der Pole John Khofintki, w«lch«i
in de, Maivine Min« am Diinftag Mu-
tig durch «inen Dickensall verletzt wind«,
starb kurz nach seiner Ausnahme im Mos«» Taylor Hospital. Sein« Beine wa<
r«n zu einer f-rmlos-a Mass« «erdrück,
worden.

Da» Aebäud» de« Roland Brown
an F«rdinand Straße, in welchem die
Zame« Duffy Famili« wohnte, wurde
Fr«i»ag «ach, «twa 9 Uhr vollständig
durch Feuer z-rstöit, «inen Perlust »on
etwa »»00 v«rursach«nd, d«r Ih«>lw«ili
v«, sichert ist. Eine Nachd»r«sr,u ent-
deck,« di« Flammen, al» sie au« einem
Fenster nahe dem Schornstein Rauch hei.
»»iqaellen sah uny ,q ei» p,? Minuten
ltano d»« Gehäude in Flammen, sodaß
»>« Familie g«ead« genug Zeil hatt«, un-
v«rs«hrtzu in>fl>«h«n.

Di« Mannlchast «in«« Earbondale
Straßenbahn - Wagen» hatte Sonntag
Räch, an Nord Mam Av«nu« «in knap
»et Entrinnen vor «rnstlichen Verletzun-gen. An einem Punkte Halbweg« »wi-
schen der John A. Mear« Wohnung und
dem Diamond Brecher verließ d«r Bahn»
wag«n w«gtn dem Glatt i» da« Gelris«
und li«s d«m ti«f«i, Adhangzu, glück.i.
ch«,W«is« traf «r «in«n Kuh vom Rande
°>ff«ld«n einen großen Stein, der den
Sahnwage» anhielt und vor d«m Adstili-
,en r«lt«t«.

Di»««ch vyrdanhe»» «»,its-»e Kr»n«
s?Il dir »»r»«dt» «r«, I»l f«i».

Karl Reubel, «in Archivar au« Dvrt,
mund, «illärt, daß di« Krön«, di« König
Edward d«i s«in«r K>ö >ung aus« Haupi
l«tzen wir», »ich, dt« richiig« Krön« d«,
ttönig« »on England ist! H«,r R«udel
sagt, jdaß er dokumentarisch« B«l«g« da.
sltr hat, daß di«Kion« England« imZffih»r« IS«z vom «önig Edward 111. lveld-

auch später di« «aglilch«n Kronjuwei«
kam«n. Am SS. December IZ«3 eiiannte
oer König einem Dokument zusolg«

an^
v«r König IKK« »>« Krön« nicht «in und
im Jahr« 1544 war si« »och IM Lisitz

S« ist kein Dokument vorhanden da«
den Nachwei« liefert, daß die Au«lösung
dieser Krone erfolgt«, und H«rr Reubel
folgert, daß di« jetzt in England »«-

drauchte Krone eist nach dem Jahr« I!i«S

Svd« Var»«r It-tt,«».

Frau Kalh«ri«a Smith von Jack,so» Stra?, di« schon früher an Geiste«,
slorungen litt, ist am Montag wiederum
dem Hillside Heim überwiesen worden.

Thoma« McCrossin von WashburnStraße, der in der Spike Mühle in Key.
I« Valley angestellt war. verlor Montag
oi« Fing« «in« Hand, welche ihm di«Scheer« abschnitt.

Der in Diensten der D , L. ck W.So. stehende Feuermann Richard Whee-ler »on Süd Nord Straße stürzte gestern
Morgen aus dem Eise, all er zur Arbeit
ging, und erlitt gefährliche Verletzungen.

«nnie Phillip«, ein 7jährig.»
Mädchln «on Filinor« Avenue, wardvienstag Nachmittag beim Schl>tt«nfah.-«n an d«r Eck- von Washburn Sir. undsumner Avenue von einem schweren
Schlitten Übersahren. wurde aber nichtsehr schlimm verletzl.

Thoma« Ford, ein einbeinig«»
Mann von Scranton Straße, der unterdem Verdacht st-ht, Sonnlag Nacht mit
->n«m Kameraden «inen Italien«« anRaymond ltourt um »10 beraubt zu ha-den, wurde Di«nslag »«hast«!. Fordwürd« gestern wegen Mangel an B«w«i--s«n «ntlaffen.

?«r ISjährig« Martin Seanlon
oon Lafay«ll« Stra? rannt« am Montag
d«im Schlitt«nsahr«n das«lbst in«in«n Wa.
>t«n und würd« üb«isahr«n, dadurch s«hr
'chmerzlich« Verletzungen «rhal,«nd.
sein« Beine wurden «on d«n R»d«rnröi z«rschund«n und ihm d«r kl«i«e Fin»ger der rechten Hand zerdrückt.

J-me» Black »on Frink Straßeund Hugh Sheridan von Sech«,ehnler
Stra?, welch« schon srlih«r wegen demgleiwen Vergehen mit dem Gesetz« in
i!onfl>kt g«ri«ihen, wurden Samstag al«ung.sitzliche Gel,änie»erkäufer »erhaslet
und in Eimanaelung »on »50 Strafe sü,
Si) Tag« d«m Gesängniß üd«,sandt.

Ein Schlill«n, in d«m sich PatrickSasey und Patrick Glen »on di«s«r S«it«--fanden, wurde Montag Nacht an Noid
Nain Avenu«, nah« Oak Stra?, von
einem Straßenbahnwagen getroffen und
deide Männ«r «»hielten sehr schmerzlicheSchnitte und Schrammen, Da« Pseid
>»urde auch böi v«rl«tz, und d«r Schlitl«nstark bkschädigt.

dem Gaghaus« an Seranton
Stra? entstand Freitag Abend nah« «i.
nein dir großen Schin-lzösen «in Brand,
der da« Hol,iv«rk «nizündet«, doch konnt«
man mit einem Äarlenichlauch di« Flam
m«n bewältigen, «he sie Au«dehn»ng ««.

iangt«n. Wäre letztere« nicht möglichgewesen, so hätte e« un,w«is,lhast «in«n°«,h-iiend«n Brand gegeben.

Joseph McSndr-w«, der letzt«
Woche von einem Zuge getroffen wurde
and ein gebrochene« Rackgrat eihielt.
wird sich wohischeinlich von der B-iletzung
erholen, denn die »«i «in«m solch«n Fall«gewöhnlichen Syniyioai« sind au«gedlie-
den. Man hat ihn ,n «in«n Gyp«abguß
gelhan »n,«ichen deul«n ao»»aß
vi« K"»ch»n wi«d«r jusamm«nwachs«n.
S«in Kall w rd von A«,zl«n al« «in un-
gewöhnlicher betrachtet.

Gebr. Buwe», die wohlbekannten
Fabrikanten v»n Trab-Denkmälern a»
Süd Mai» Avenue, hideii sich wegen
der Zunahme ihre« Geschäfte« gezwungen
gesehen, mehi Raum zu erlangen und seit
Ansang« der W»che haben sie nunmeh,
>uch »,« angr«nzend« Lot in Benutzung.

Bedr. Buwen baden sich durch gute Ar.
deit u»d mäßige Preise ein« gro? Kund,
lchaft «>word«n, und sind immer b«str«bt,
Zufriedenheit^, u geben.

Da« neue Jlolirung«. Hospital sü>
pockenkranke ist nunmehr fertig und nach
den Aussagen der öffentlichen Beamten,
die e« am Donnerstag inspizirlen, bietet
e« alle Bequemlichkeiten eine« Heim».
«» steht aus der Seite de» Berge« hinie,
li«ys«r Valley, «in« Distanz vom Ende
»er Jacklon Stra?, «twa «in« halbe
Reil« von irgend einem anderen G«-
°äud«. Zwei Wacht» find das«ldst de.
-ländig ftationirt. u« «» vor Ansteckung

David A. William« von «l? Sich-
ker Straße, 4S Jahre alt und bei siinem
Ijousin Sonttaktor E. S. William« am
neuen AM«.». Gebäude al« Malchi-
nensühier angestellt, deging Freitag Mit-
>ag, nachdem «r seit mehreren Wochen
nehr oder minder stark getrunken hatte,
Seldstmoid, indem er sich eine Revolver,
lugel in den Kops jagte. William« ver-
ließ siüb Morgen« seine Wohnung, kehrte
ab«r mehrir« Mal« zurück und j-d««mal
d«m«rkt« lein« Gattin, daß «r b«trunk«n«i
a»urd«. Er da« jede«mal um Geld, da-
mit «r meh, Getränk« kaus«n könnt«, ab«r
di«s«« würd« ihm verweigerl und di« Frau
dat ihn, aufzuhören und sich wi«d«r wi« «in
Rann zu d«trag«n. Bei sein«r l«tz>«n

Räckkehe näh«r», «r sich d«r NähmaschiNi,
ard«it«t« undmitdin

wort«n: ?Run, ich d«nk« wir st«rd»n
deide zusammen," zog er einen Revolyer.
ehe «r aber d«ns«ld«n gegen die Frau be-
nutzen lonnle, war sie mit einem Schre-
cken«rus au« dem Zimmer entflohen.
Gleich daraus ertönte ein Revolveischuß
in dem Hause und al« die Nachdarn, die

m«rksain gemach, wo,d«n waren, in'«
Hau« eilten, lag William« in s«>n«m «ig«.
n«n Blut« aus dem Fußboden, stöhnte
noch ?l-cxxt-dxe" und haucht« dann sein«
Siil« au«. Die rauchende Mordwaffe
war seiner Hand entfallen und lag neden
ihm aus dem Fußdoden. Soroner Saltry
derief kuiz nachher G-ichworene, die er.

da« sich d«r Mann s«ldst da» Le-

»W» A-nonnrt im ?Wocheirhlatt."

Lstadlisliöä 1365.

Stummer «.

Dr. W-Hla«,

l Deutscher Arzt,

Penn und Wyoming Avenue«.
! Stunden- Uhr «achmit.

Dr. Friedrich W, Lange,
Deutscher Arzt,

»40 Adam« Av«., Sourthau« g«genlib«r.
, Stunden! 8-l0 Vormittaa«. S-

Dr. Geo. Livemdiirger,
...

Deutscher Zahnarzt.tSI Sprue« Stra?, Zimm«r No. S.
»rbeiten schnell und

Dr. Edward Reycr,
Deutscher Zahnarzt.

»»» «pr»e» «er»«», ,-g.nild» de«
neuen Merchaol«' ck Mechanie»' «onkg-däud-.

«ideit eine «pezi-Uläl.vchmeizlose, «»«ztehin von ZSHnen »eineLttechnung für üal>nau«ziehen, wenn Vlattende, mir dchellt werden. Keinfte Zahnptatle»
"bei. «aeanNr,

Dr. I-ämonä DollvöAAii,
Zahnarzt,

N. Washington Avenue, Zimmer LA
IMneuen Am«d«n Gebäude.

E» w rd Zeutsch gesorochen.

W. E. Schimpfs,
Deutscher Advokat.

No. 7t7 Gonnell Gebäude,
Gcraatoa, Va.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Offiee, 4ZS Lackawanna Ave.,

Herrmanu Osthaus.
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS. HandeltbehördegebLud«.

Hat in v«iitfchlaiid ftndiet und spricht Dentsch

Arank E. Boyle,
RlechtA-Anwalt.

»hescheidiing. uud »atschSdi-«n-,fill,
jialitit. Graadeigenth»» und tollettionen,

varr »e»ä»d«.

Lorenz « Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington >v«. und Linde» Str.,

«cr«»t»», »a.

Robert Llewelly«,
Metzger.

Union Straße, Taylor, Pa.,
empllehlt de» hiesige» Denlscheo seine a»«i>».«eichnete, «ärsie, Klellch j«»«r »rt, «ch.atj

«!k,>"nuns""'"t billilft« Greisennd die desie

Heiz Oefeu,
Koch Oese»,

Furuaees,
Plum.biug,

Blecharbett.
Güuster Forsyth,

sss und SS7 Venn Avenue.

Are». Hummler,

306 Lackawanna Av«nue.

Carpets, Draperieu,
Wandtapeten,>

Aenster-Bor hänge,lete.

-b«t -

Williams u. McÄulih,
IS« Washington Avenue.

Bweigg«schSft i» Pitt«»», .


